
BDA | Bundesvereinigung der
Deutschen Arbeitgeberverbände

Mitglied von BUSINESSEUROPE

Hausadresse:
Breite Straße 29 | 10178 Berlin

Briefadresse:
11054 Berlin

T +49 30 2033-1500
F +49 30 2033-1505

bildung@arbeitgeber.de
www.arbeitgeber.de

Bildnachweis: franckreporter/istockphoto.comTi
te

l |
 V

or
na

m
e 

| N
am

e

A
nm

el
du

ng
 b

is
 z

um
 9

. S
ep

te
m

be
r 

20
16

 p
er

 F
ax

 o
de

r 
E-

M
ai

l 

U
nt

er
ne

hm
en

 | 
In

st
itu

tio
n

A
ns

ch
ri

ft

E-
M

ai
l (

B
it

te
 u

nb
ed

in
gt

 a
ng

eb
en

!)
O

rt
 | 

D
at

um
 | 

U
nt

er
sc

hr
if

t

Fu
nk

tio
n

K
ei

ne
 ö

ff
en

tl
ic

he
 V

er
an

st
al

tu
ng

! 
Te

iln
ah

m
e 

se
tz

t 
Vo

rl
ag

e 
de

r 
vo

rh
er

 v
er

sa
nd

te
n 

pe
rs

ön
lic

he
n 

 Te
iln

ah
m

eb
es

tä
ti

gu
ng

 v
or

au
s.

 D
ie

se
 V

er
an

-
st

al
tu

ng
 w

ir
d 

ga
nz

 o
de

r 
te

ilw
ei

se
 m

it 
B

ild
 u

nd
 T

on
 a

uf
ge

ze
ic

hn
et

. M
it 

Ih
re

r 
Te

iln
ah

m
e 

er
kl

är
en

 S
ie

 I
hr

  E
in

ve
rs

tä
nd

ni
s,

 d
as

s 
da

s 
B

ild
- 

un
d 

To
nm

at
er

ia
l f

ür
 D

ok
um

en
ta

ti
on

sz
w

ec
ke

 s
ow

ie
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 P
re

ss
e-

 u
nd

 Ö
ff

en
tl

ic
hk

ei
ts

ar
be

it 
de

s 
Ve

ra
ns

ta
lt

er
s 

ei
ng

es
et

zt
 w

er
de

n 
da

rf
. 

B
it

te
 b

ea
ch

te
n 

Si
e,

 d
as

s 
di

e 
Te

iln
eh

m
er

za
hl

 b
eg

re
nz

t i
st

. A
nm

el
du

ng
en

 w
er

de
n 

in
 d

er
 R

ei
he

nf
ol

ge
 ih

re
s 

E
in

ga
ng

s 
be

rü
ck

si
ch

ti
gt

.

BERUFLICHE 
 BILDUNG  STÄRKEN 

 
NEUE WEGE 
 ERÖFFNEN

ANFAHRTSSKIZZE

Haus der Deutschen Wirtschaft, 10178 Berlin

FACHTAGUNG | 19. SEPTEMBER 2016

Berliner
Fernsehturm

Alexanderplatz
Hackescher
Markt

Spittelmarkt

Märkisches
Museum

Jannowitzbrücke

Hausvogteiplatz

Leipziger Straße

H

Breite Straße

Fischerinsel

Wallstraße

Alexanderstraße

M
üh

le
nd

am
m

Gertr
au

de
ns

tra
ße

Gru
ne

rs
tra

ße

Unter den Linden

Französische Straße

Rathausstra
ße

Karl-
Liebknecht-S

tra
ße

Haus der
Deutschen 
Wirtschaft

Klosterstraße



15:00  Registrierung und Begrüßungskaffee

16:00 Begrüßung und Einführung 
  Dr. Gerhard F. Braun 
 Vizepräsident | Bundesvereinigung der  
 Deutschen Arbeitgeberverbände

16:20 THEMENBLOCK 1 – ERSTAUSBILDUNG 
 
  Kurzimpulse mit anschließender Diskussion

 Studienintegrierende Ausbildung
 Susanne Kretschmer 
 Standortleiterin Berlin | Forschungsinstitut 
 Berufliche Bildung f-bb
 
 Duale Berufsausbildung mit Abitur in Sachsen  
 (DuBAS)
 Dr. Dieter Bartneck 
 Referent Berufsbildende Schulen |  
 Sächsisches Staatsministerium für Kultus
 
 Berufsmatura – Das Schweizer Modell
 Lic. oec. HSG Jürg Zellweger 
  Mitglied der Geschäftsleitung,  

Ressortleiter Bildung und berufliche Aus- und 
 Weiterbildung | Schweizerischer Arbeitgeberverband

18:00 Pause

18:30 THEMENBLOCK 2 – WEITERBILDUNG
 
 Kurzimpulse mit anschließender Diskussion
  
 Neue Modelle der beruflichen Aufstiegsfortbildung
 Jürgen Hollstein
 Geschäftsführer | Kuratorium der Deutschen 
 Wirtschaft für Berufsbildung (KWB)
  
 Weiterbildungsbedarfe aus Unternehmenssicht
 Antje Robert
 Vice President | Human Resources Manager
 Future Generation & Performance Management |
 T-Systems International GmbH
  
 Hochschulen als Weiterbildungsanbieter
 Dr. Beate Hörr
  Leiterin | Zentrum für wissenschaftliche 

 Weiterbildung der Universität Mainz
  Vorstandsvorsitzende | Deutsche  Gesellschaft für 

wissenschaftliche Weiterbildung und Fernstudium 
(DGWF)

20:00 Abendimbiss

Hohe Studienanfängerzahlen und unbesetzte Aus-
bildungsplätze werfen die Frage auf, wie die Balance 
zwischen beruflicher und akademischer Bildung 
zukünftig zu gestalten ist. Welche strategischen 
Entscheidungen müssen in den beiden Bildungsbe-
reichen getroffen werden, um den Fachkräftenach-
wuchs der Unternehmen zu sichern? Wie kann eine 
stärkere Verzahnung zwischen beruflicher und aka-
demischer Bildung erreicht werden? Wo ist umzu-
denken, was ist ganz neu zu denken und wo können 
bereits existierende gute Ansätze weiterentwickelt 
werden? 

Erste mögliche Antworten auf diese Fragen sollen in 
der Veranstaltung mit Expertinnen und Experten aus 
Wirtschaft, Politik, Berufsbildung und Hochschulen 
diskutiert werden.

Tagesmoderation: Kate Maleike, Deutschlandfunk
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